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Herrn Geheimrath Dr. Koch 

im Kaiserlichen Reichsgesundheitsamt 

 

Anbei Theile eines resecirten Kniegelenks von einem 2 jährigen auf Tuberculose 

verdächtigen Knaben, mit der ergebensten Bitte dieselben auf Bacillen untersuchen 

zu wollen. 

 

Berlin, d. 17/IV 83 

 

I.A. 

ergebenst  

Dr. Alberti 

Stabsarzt 

 

25/4 83 

Riesenzellen mit Bacillen 

 

(Die verdickte Synovialis enthält zahlreiche Tuberkeln mit epithelioiden Zellen und 

Riesenzellen. Von letzteren sind ziemlich viele mit einem oder zwei Tuberkel-Bacillen 

versehen. Einige Bacillen waren [unleserlich].) 

 

 

 

 

Herrn Geheimrath Dr. Koch 

Hochwohlgeboren 

im Reichs-Gesundheitsamt 

 

Anbei Theile aus dem resecirten Kniegelenkgelenk eines 18 jährigen Mädchens, bei 

welchem Erscheinungen von florider Tuberculose und Verdacht auf septische 

Infection vorhanden waren, mit der ergebensten Bitte, dieselben auf Tuberkel-

Bacillen gütigst untersuchen zu wollen. 

 

I.A. 

Dr. Alberti 

Berlin d. 28. April 1883 

 

Vereinzelte Tuberkeln in der verdickten Synovialis. Die Tuberkelknötchen enthalten 

Riesenzellen und in zwei derselben wurden Tuberkelbacillen gefunden. An der 

Oberfläche der Synovialmembran und stellenweise auch ziemlich weit in das 

Gewebe eindringend außerdem Mikrokokken. 

 

 

 



A. M. Bardeleben 

 

Herrn Geheimrath Dr. Koch 

im Kaiserlichen Reichsgesundheitsamt 

 

Anbei verschiedene aus der L. Axilla und der R. Halsseite exstirpirte zum Teil in 

Verkäsung übergehende Drüsentumoren von einem 15 Jahre alten schwächlichen 

Individuum (Pahl) mit der ganz ergebenen Bitte dieselben auf Tuberculose-Bacillen 

untersuchen zu wollen. 

 

I.A. 

Dr. Alberti 

Berlin, den 4/V 83 

 

Sehr wenige Riesenzellen und nur vereinzelt Tub.-bacillen. 
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